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Karl Stauffer-Bern, Künstler/-in (*2.9.1857 Trubschachen, +24.1.1891 Florenz)

Titel Bildnis Gottfried Keller

Weitere Titel Portrait of Gottfried Keller
Portrait de Gottfried Keller

Datierung 1886

Material/ Technik Öl auf Leinwand

Massangaben Bildmass: 70 x 58,5 cm

Signatur/Inschrift bez. u. r.: Stauffer-Bern / Aug. 86.

Beschriftung -

Werkverzeichnis -

Exemplar /Auflage -

Edition -

Inv. Nr. 1285

Creditline Kunsthaus Zürich, Gottfried Keller-Stiftung, Bundesamt für Kultur, Bern, 1920

Zugangsjahr 1920

Gattung Malerei

Systematik E 1 Malerei 19. Jh. CH

Werkbeschrieb Zu Gottfried Keller s. bei Böcklin (Inv. 1196). 1886 erschien als sein letztes Werk der 
zeitkritische Roman «Martin Salander«.
Erstmals ist in einem Brief Stauffers an Lydia Escher vom 21.X.1885 von dem 
Bildnisprojekt die Rede. Gemäss einer Einladung von Lydia Welti-Escher an Keller vom 
3.VIII.1886 war zu diesem Zeitpunkt ihr Porträt fertig: «Hoffentlich finden Sie es so gut, 
als es dasselbe verdient und entschliessen Sie sich, Ihren Freunden und Verehrern zu 
Liebe sich einmal recht gewissenhaft abconterfeien zu lassen.» Das Bild entstand im 
Auftrag Weltis im Gewächshaus der Villa Belvoir. Am 16. August schrieb Stauffer an Max 
Mosse nach Berlin, dass das Bildnis nach drei Sitzungen bereits quasi fertig sei. 1887 
entstand die bedeutende Radierung des sitzenden Dichters (Max Lehrs: Karl Stauffer-
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Bern, 1857-1891: ein Verzeichnis seiner Radierungen und Stiche, 1907, Nr. 31).

Provenienz Karl Stauffer-Bern (*1857 Trubschachen, +1891 Florenz) (Künstler/-in)
Lydia und Emil Welti-Escher (Auftraggeber/-in)
o.D. – 1919, Emil Welti (*1857 Aarau, +1940 Kehrsatz) (Sammler/-in)
ab 1919, Gottfried Keller-Stiftung (Sammlung), Bundesamt für Kultur, Bern, Geschenk
ab 1920, Zürcher Kunstgesellschaft | Kunsthaus Zürich (Museum), Zürich, Leihgabe

Provenienzstatus -

Zur Provenienz (Recherchestand 01.01.2007)
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